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Morgen Ausgabe

Siebenundzwauzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 5 Jannar
t d ne

Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtaunſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Die Hohenzollern
und die Ueberzengungstreue

Geſinnnngen der Treue und Ergebenheit ſind nur dann
ehrenwerth wenn ihnen ein Charakter zu Grunde liegt, ſo
ſchrieb der Stagatsminiſter von Schön am 17 März 1841 an
König Friedrich Wilhelm IV Theodor von Schön der große
Gehilfe Stein s lag in ernſtem Hader mit dem Polizeiminiſter
von Rochow dem Erfinder des beſchränkten Unterthauen
verſtandes Er hatte ein Erſuchen des Königs den Miniſter
wenigſtens mit einigen Worten um Entſchuldigung zu bitten
entſchieden zurückgewieſen und als der König ſeine Bitte
dringend wiederholte da gab der oſtpreußiſche Staatsmann
die obigen Worte zur Antwort indem er abermals ein kräf
tiges Nein ſprach Kein preußiſcher Herrſcher iſt von ſeinem
öttlichen Berufe dermaßen ecfüllt geweſen wie Friedrich
dilhelm IV und dennoch ließ er ſich dieſen Widerſpruch

Schön s gefallen ja er hat am 26 Dez 1840 aus gleichem
Anlaſſe an Schön geſchrieben

Vor andern Fürſten habe Jch früh gelernt Männern deren
politiſche religiöſe adminiſtrative Grundſätze in entſchiedenem
Widerſpruche mit den Meinigen ſtanden nicht blos Meine
Achtung nein ungeheuchelt Meine Liebe und volles Vertrauen
zu bewahren

Das war die echte Sprache eines Hohenzollern Jn demſelben
Geiſte ſagte der König ſpäter zu Georg Herwegh die leidernicht lange m Worte Jch liebe eine geſinnungsvolle
Oppoſition Von alters her kann man Ausſprüche der
Hohenzollern beibringen die beweiſen daß ſie alles eher als
über Sklaven regieren wollten So heißt es in einem Edikte
des Kurfürſten Johann Sigismund vom 13 Juli 1615

Der Fürſt müſſe keine Bedenken tragen irrthümlich e
gebene Geſetze wieder abzuſchaffen nur alleine daß der gemeine
Nutzen das prae behielte und das vornehmſte principium und
axioma aller Polizeien und Regimenter Salus populſ suprema
lex esto nicht zu weit außer Augen geſetzt würde

Wenn Friedrich I klagte Es iſt das Unglück der Könige
daß ihnen niemand die Wahrheit ſagt, ſo kam Friedrich der
Große zu dem Schluß daß auch der genialſte Mann des
Rathes anderer nicht entbehren könne und nichts verhängniß
voller ſei als Schmeichlern zu trauen und gegen den Muth
des Widerſpruches Unduldſamkeit zu üben Von dem Feld
marſchall Grafen Schwerin meinte der große König er wäre
ein vollkommener Feldherr wenn er jemand neben ſich leiden
könnte Selbſt ein ſo gewaltiger titanenhafter Herrſcher wie
der erſte Napoleon der lange genug keinen Rath wollte und
ſich nur mit unbedeutenden Menſchen zu umgeben mochte die
alle ſeine Anordnungen blindlings befolgten ſagte ſpäter auf
St Heleng

Jch muß bekennen daß diejenigen die mir niemals widerſprachen ſondern immer gleich belicäwanler auf alle meine An

ſichten eingingen und ſich leicht fügten mir den größtenSchaden gethan haben und meine ſchlepiſten Feinde geweſen

ſind Sie waren mehr meine Feinde als diejenigen welche
gegen mich intriguirten denn die letztern veranlaßten mich
auf meiner Hut zu ſein und machten mich vorſichtig

Wie der große Friedrich über die Schmeichler dachte das geht
aus folgenden ſeiner Worte hervor

Die Schmeichelei iſt bei ſchlechten Fürſten ein tödtliches
Gift welches die Keime ihrer Verderbniß vermehrt Bei
Fürſten von Verdienſt iſt ſie wie ein Roſt der ſich an ihren
Ruhm anlegt und deſſen Glanz verringert Ein Mann vonGeiſt empört ſich gegen grobe Schnieicheleien er ſtößt einen

Schmeichler zurück der ihm mit ungeſchickter Hand den Weihrauch vor der Naſe anzündet Es gert auch eine andere Art
von Schmeichekei dieſe iſt die Sophiſtin für Fehler und Laſter
ihre Rhetorik verringert und verkleinert alles was ihr Gegen
ſtand Schlechtes hat und erhebt ihn ſo auf indirektem V ge
zur Vollkommenheit Sie leiht den Leidenſchaften Argumente
ſie giebt der Grauſamkeit den Charakter der Gerechtigteit ja
ſogar fremde Fehler vergrößert ſie um für die ihres Helden
daraus ein Siegesdenkmal zu errichten

Friedrich Wilhelm III der in ſeinem wechſelvollen Leben
viel geprüft wurde ſprach von dem Biſchof Borowsky der
ihn im Unglück in Königsberg getröſtet hatte Er redete
offen und freimüthig darum geſiel er mir immer mehr Als
die oſtpreußiſchen Stände ſpäter denſelben König mit einer ſehr
unliebſamen Eingabe bedachten von der ſie annehmen mußten
daß ſie ihm bittere r de erregen könne da ließ der
Königdie Führer der Oppoſition und unter ihnen den Vater
des ſpätern fortſchrittlichen Abgeordneten von Saucken Tar
putſchen kommen und verlieh ihnen hohe Orden und ſprach

Die Liebe zum Vaterlande die treue Anhänglichkeit an
Mein Haus ſind Gemeingut alter Preußen die kann ich
nicht belohnen Aber wenn jemand auch in der Erwartung
De r ſich 77 ver veetpin e UeberAusdruck zu geben ſo as einedie ich bei Jhnen belohnt habe genſchaft

Als ſein Sohn den Thron beſtiegen hatte da ſprach der
junge Herrſcher zu den Miniſtern

Es wird mir lieb ſein überall die Wahrheit zu hören auch
da wo ſie Unangenehmes für mich enthalten ſollte

Eine Handlung gegen die eigene Ueberzeugung bezeichnete der
König als eine Sünde wider den Heiligen Geiſt die nicht ver
geben werden könne und Kaiſer Wilhelm T ſprach ſchon als
er konfirmirt wurde

Verderbte Menſchen und Schmeichler will ich entſchloſſen
von mir weiſen Die Geradeſten und Aufrichtigſten ſollen mir
die Liebſten ſein Die will ich für meine wahren Freunde
halten die mir die Wahrheit ſagen wo ſie mir mißfallen
könnte

Es wäre ein Leichtes dieſen Citaten eine Reihe ähnlicher Ans
ſprüche von S hinzuzufügen Allein es iſt müßig
Schon dieſe Worte werden genügen um zu beweiſen daß der
heutige Kaiſer wenn er gegen eine Oppoſition in Sachen der
Militärvorlage ſtarke Worte gebraucht keineswegs die Abſicht
haben kann die Volksvertretung in der Bethätigung ihrer
ehrlichen und treuen Ueberzeugung zu beſchränken Der Kaiſer
hat das Recht von jedem Abgeordneten die Wahrheit voll und ganz
zu verlangen und jeder Abgeordnete hat die Pflicht die Wahr
heit zu ſagen unbekümmert ob er damit Gunſt oder Ungunſt
erwerbe Wenn der Herrſcher gleichwohl ſeine entſchiedene
Mißbilligung eines Theiles dieſer Oppoſition gekennzeichnet
hat ſo gilt ſie nicht dem Jnhalt ſondern der Form der
Oppoſition Daß hohe Offiziere nicht den Beruf haben
können gegen die Pläne der Militärverwaltung und des
oberſten Kriegsherrn in der Preſſe oder im Publikum eine
Agitation zu unternehmen das iſt ein vollkommen berechtigter
Standpunkt des Herrſchers ein Standpunkt den auch jeder
Gegner der Militärvorlage billigen muß Haben aber die
aktiven Offiziere zu ſchweigen haben ſie auf jeden Widerſtand
gegen den Geſetzentwurf außerhalb ihrer Amtskompetenz zu
verzichten oder ihr Amt aufzugeben ſo haben um ſo mehr die
Volksvertreter von der Freiheit ihres Wortes Gebrauch zu
machen und nicht nur von militäriſchem ſondern auch von
finanziellem und wirthſchaftlichem und politiſchem Geſichts
punkte alles unverblümt zu ſagen was ihnen gegen die Vor
lage vorzubringen nothwendig ſcheint Die Geſchichte der
Hohenzollern bürgt dafür daß der mit Würde gepaarte Frei
muth nirgends eine beſſere Stätte findet als an den Stufen
des Thrones den ein Fürſt aus dem Hauſe Hohenzollern
ſchmückt

Deutſches Reich
Berlin 4 Jan Geſtern nachmittag verblieb S M der

Kaiſer bis zur Abendtafel in ſeinem Arbeitszimmer und er
ledigte Regierungsangelegenheiten Nach der Abendtafel waren
von dem Kaiſer Einladungen zu einem HerrenAbend ergangen
und zwar befanden ſich unter den geladenen Gäſten der Kom
mandant des Allerh Hauptquäartiers General v Pleſſen der
ContreAdmiral Frhr v SendenBibran Oberſt Flügeladjutant
v Keſſel Major v Höpfner Konſul Frhr v Seckendorff Prof
Dr Güßfeld und der Marine Maler Saltzmann c Heute morgen
erledigte der Monarch zunächſt Regierungsangelegenheiten und
unternahm hierauf um 9 Uhr mit der Kaiſerin eine gemeinſame
Spazierfahrt nach dem Thiergarten und dort eine Promenade
Nach dem königl Schloſſe zurückgekehrt hörte der Monarch von
10 Uhr ab einen längern Vortrag des Chefs des Civilkabinets
Mittags nahm der Kaiſer bie Meldung des Präſidenten des
ReichsverſicherungsAmtes Dr Bödiker und des Vice Präſidenten
des Reichsbankdirektoriums Dr Gallenkamp entgegen und empfing
die zu Räthen erſter Klaſſe beförderten Miniſterial Direktoren
Wirkl Geh Ober Regierungsräthe v Wendt und Hagſe Hierauf
wurde der RNegierungsrath v Bünther welcher die Orden ſeines
verſtorbenen Vaters des Ober Präſidenten a D v Günther
in die Hände des Kaiſers zurücklegte empfangen

Berlin 4 Jan Als Geſandter der Vereinigten Staaten
von Nordamerika in Berlin ſoll Dr Tenner gegen
wärtig Redacteur der New Yorker Staatszeitung beſtimmt in
Ausſicht genommen ſein während Karl Schur z nach Wien
gehen ſoll Dr Tenner iſt Oeſterreicher und war früher Rechts
anwalt in Brünn Seit 10 Jahren iſt er politiſcher Redacteur
der Staatszeitung Während der letzten Wahlcampagne war er
e d akrakiſchen Partei als Redner nach dem Weſten ent
andt worden

Die Kreuzztg nimmt von den Gerüchten, daß der
Kaiſer in ſeiner Neujahrsanſprache an die Generale erklärt
habe er werde die militäriſche Oppoſition zer
ſchmettern Notiz und bemerkt

Man darf wohl die Erwartung ausſprechen daß das offizielle
Organ den oben erwähnten Gerüchten gegenüber ſich nicht
länger ſchweigend verhalten werde Andernfalls iſt die Annahme gerechſſertigt daß man es an maßgebender Stelle nicht

der Mühe werth hält von unbegründetem Zeitungsklatſch
Notiz zu nehmen

Offenbar iſt dieſer Zeitungsklatſch der Kreuzztg und ihren
Hintermännern die für die dreiſährige Dienſtzeit ſchwärmen
im höchſten Grade unbequem Jedenfalls wiſſen die Militärs
die es angeht ganz genau was von den Worten des Kaiſers
z halten iſt auch wenn der Reichsauzeiger ſeinem Bericht
ber die Anſprache des Kaiſers eine Ergänzung und Vervollſtändigung nicht folgen un ollte Wenn die Kreuzztg

Sch t den Kopf in den Sand zu ſtecken ſo iſt das yre
ache

Der konſervative Abg Dr Hartmann ſrrury v Hell
dorff hat ſich am 30 J in Plauen für die unver
änderte Annahme der Militärvorlage ausgeſprochen Ein
weißer Rabe

Die Nat Ztg bemerkt Ueber die Ausſichtsloſ i g
keit der unveränderten Vorlage und von Neuwahlen
bei denen keine Partei auf Seiten der Regierung ſtände kann
man ſich auch an den maßgebenden Stellen keiner Selbſt
täuſchung überlaſſen

Die Verhandlungen zwiſchen den einzelnen Miniſterien und
dem Finanz Miniſterium über den preußiſchen Staats
haushalts Etat für das Jahr 1893/94 ſind nunmehr im
großen und ganzen zum elangt und die Einbringung
des Etats kann nach dem Wiederzuſammentritte des Ab
geordnetenhauſes für eine der nächſten Sitzungen in Ausſicht
genommen werden

Es ſcheint wie der Aktionär ſchreibt daß die wohlerwogenen

ale Zeitun
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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Anſprüche der verſchiedenen Reſſorts im Finanz Miniſterium
ſchließlich doch nicht den Widerſtand gefunden haben der viel
fach vorausgeſetzt wurde daß vielmehr auch das FinanzMini
ſterium anerkannt hat daß unſer ganzes wirthſchaftliches Leben
nicht unterbunden werden kann weil die Betriebsverwaltungen
zur Zeit nicht die gewohnten Erkräge zu allgemeinen Staats
bedürfniſſen abzuliefern vermögen Was insbeſondere den
Eiſenbahn Etat anlangt ſo dürfte derſelbe für Bauten
und Veſchaffung der Betriebsmaterialien wiederum namhafte
Ausgaben vorſehen Jnsbeſondere dürfte es ſich beſtä
daß auch für den Centralbahnhof in Hamburg
Mark in Ausgabe geſtellt ſind die zu re und
zur weitern Bearbeitung des Projektes erforderlich ſind wäh
rend der Geſammtaufwand ſich noch nicht überſehen läßt Der
Etat wird unter dieſen Umſtänden allerdings mit einem De
ficit abſchließen das durch eine Anleihe auszugleichen iſt
wenn ſich nicht im Laufe des Jahres durch einen Aufſchwung
von Gewerbe und Handel die Ausgleichung vollziehen möchte

Dem berliner Aktionär wird es als im Prinzip feſtſtehend
bezeichnet daß dem Landtage auch in dieſer Seſſion wiederum
eine Eiſenbahn Vorlage zugehen wird Wegen des Umfanges derſelben ſchweben des noch Verhandlungen und aller

Wahrſcheinlichkeit nach iſt die Feſtſtellung der Vorlage in den
nächſten Wochen noch nicht zu erwarten

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Geſetzentwurf betr
die Aufhebung der Stolgebühren für e Auf
gebote Trauungen und Taufen im Regierungsbezirk Kaſſel
zugegangen

Die ortsüblichen Tagelöhne wie ſie für die einzelnen
Kreiſe und Kreistheile Geltung erlangt haben werden jetzt von
Amtswegen veröffentlicht Die Zuſammenſtellung iſt am 24 De
ember 1892 abgeſchloſſen Spätere Abänderungen der bisdeinen Feſtſetzungen werden geſammelt und alljährlich einmal

je nach Bedürfniß entweder als Nachträge zur erſten Nach
weiſung oder in Form einer völlig neuen Zuſammenſtellung
veröffentlicht werden Dieſe Veröffentlichungen bieten ein um
größeres Jntereſſe als die ortsüblichen Tagelöhne ge
nicht blos für das Arbeiterverſicherungsweſen ſondern für
die Bemeſſung der Höhe der an Familien von zu Fri
übungen eingezogenen Mannſchaften zu zahlenden UnterſtützungenBedeutung e

Die veröffentlichten Tagelöhne zerfallen in vier Klaſſen ſolche
für erwachſene männliche und weibliche Tagearbeiter und fü
jugendliche männliche und weibliche Arbeiter d h für
unter 16 Jahren Nach der Novelle zum Krankenverſi
geſetz iſt es auch geſtattet die Sätze für jugendliche

etrennt für ſolche zwiſchen 14 und 16 und für Kinder unter 14
Jahren vorzunehmen Von dieſer Befugniß iſt mehrfach Ge
brauch gemacht ſo für den Kreis Ruppin für den Saalkreis
den Kreis Neuſtadt a für einen großen Theil des Regierungs
bezirks Aachen für verſchiedene bayeriſche Bezirksämter ſäch
ſi ſche Amtshauptmannſchaften und für den ganzen Regierungsbezirk Kaſſel Jn dem letztern iſt der Tagelohn für Kuherwaker

14 Jahren auf 662 Pfennige feſtgeſetzt Was die Höhe der
Tagelöhne betrifft ſo iſt es natürlich daß ſie in den größern
Städten und in den Jnduſtriediſtrikten diejenigen auf dem
flachen Lande überragt Berlin weiſt 2,70 M für e
männliche 1,50 M für weibliche 1,30 M für jugendliche
männliche und 1 M für weibliche Arbeiter auf Breslau
für erwachſene männliche Arbeiter 2 München 239
Mark uſw Die höchſten ortsüblichen Tagelohnſätze ver
zeichnen die Stadt Hamburg der Stadtkreis Altona
Geeſtemünde ſowie Theile des Kreiſes Kehdingen mit
3 M für erwachſene männliche Arbeiter während die
niedrigſten mit 6,90 M auf dem platten Lande der
Leobſchütz und Lublinitz im Regierungsbezirk Op
Geltung haben

Auch in Reglerungskreiſen ſcheinen die 277 des Geſetz
entwurfs betr die Verbeſſerung des Volksſchul
weſens nicht als gut angeſehen zu werden Weni
wird offiziös bereits der Vorſchlag gemacht die Regierung zu

gen Zuſchüſſe aus dem Dispoſitionsfonds an leiſtun
ähige Gemeinden auch unwiderruflich für die Dauer
eiſtungsuufähigkeit 8 bewilligen und dadurch das Hinderniß

einer Beſſerung des Volksſchulweſens welches durch das Geſen
von 1887 geſchaffen worden iſt auch ohne formelle Aufhebung
dieſes Geſetzes zu beſeitigen

Ueber ihren Kandidaten bei der Reichs tagserſatzwahl
in Liegnitz ſcheinen ſich die Antiſemiten noch nicht eini
zu können War von der einen Seite an der Kandidatur
des Rechtsanwalts Hertwig des Vertheidigers Ahlwardt sobwohl er aus perſönlichen Gründen ſich ablehnend verhalten

ſoll feſtgehalten wird treten andere für die Kandidatur
Je aſch ein Das Schweidn Tgbl will w der
iegnitzer re Verein beabſichtige die

dem Rechtsanwalt Groeger II in Schweidnitz einem hervor
ragenden Antiſemiten anzutragen

Die heute aus dem ſaarbrücker Kohlenrevier vor
liegenden Mittheilungen beſagen daß geſtern wieder eine
e e ahl Bergleute die Arbeit aufgenommen
t als vorgeſtern Man berichtet vom 4

Zur heutigen Frühſchicht ſind in Summa 7424 Arbeiter von
29 un der Belegſchaften angefahren Dazu kommen die
Maſchinenwärter und das S erſonal auf Na
mit rund 400 Arbeitern ſo daß im ganzen 7824 Mann
Im Ausſtand ſind alſo noch 21,000 Mann Ruheſtörungen
die im Einſchlagen der Fenſter der Wohnungen der an
Bergleute beſtanden ſind vorgekommen in Puettlingen und
Bexbach Jn Mittelbex bach wurde der katholiſche Geiſt
le ger zum Frieden mahnte in ſtürmiſcher Verſammhbmng
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Die geſtrige Verſammlung in Bilbſtock war von eiwe
Perſonen beſucht Es waren wiederum viele Frauen an

weſend Der Vorſtand des Rechtsſchutvereins wurde er
mächtigt Erſatzmänner für die verhafteten Vorſtandsmitglieder
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arken und Müller XI II zu wählen Zur Verſtärkung d esSarltkb altes wurden gewählt WilhelmSpieſen Schummer
Elversberg BihzerAltenwald und Remy Neunkirchen welche
alle ſchon vor längerer Zeit aus dem Dienſte der königl Gruben
entlaſſen ſind An Stelle Warken s iſt Limpert Wuſtweiler
um Vorſitzenden des Rechtsſchutzvereins gewählt worden Derſelbe theilte in der Verſammlung mit d ein von dem Rechts

anwalt Heyder in Metz erette Schriftſtück über die Lage im
Streikgebiet an das Miniſterium abgeſchickt worden ſei Die
Verſammlung beſchloß den Streik fortzuſetzen

Aus Altenkeſſel berichtet man über eine dort am Dienstag
ſtattgehabte Bergarbeiterverſammlung

Dieſelbe war von 2000 bis 3000 Perſonen beſucht darunter
en das Wort und erviele Frauen Drei der letztern nahm d

flärten es müſſe weiter geſtreikt werden es
n t öhere Löhne nothwendig Dien nen SchießenTheilnehmer e unter Geſan Beamtenach den Ortſchaften zurück

ſcharf geſchoſſen worden Kbln Reg Zu gol
Eine am Mittwoch vormittag in Köln Reg Bez Drier
gehabte Verſammlung hat gleichfalls den Beſchluß ge aßt
weiter zu ſtreiken Die Geiſtlichkeit ſoll in dieſer er
ſammlung arg mitgenommen worden ſein Auch eine Ver
ſammlung welche am Mittwoch nachmittag in Ensdorf ſtatt
fand und in welcher Fox aus Eppelborn Reg Bez Trier
redete entſchied ſich dahin bei dem Ausſtand zu ver
harren An den in der Verſammlung anweſenden Bürger
meiſter Kleber von Bous wurde die Bitte gerichtet mit der
Bergbehörde zu verhandelnen brieſlichen Berichte der uns aus Bildſtock zugeht
entnehmen wir noch folgende Mittheilungen vom 3

gmannsfußpfade werden zur Zeit der An und Ausſalet Krreenß von Gendarmeriepatrouillen
begangen um eine Beläſtigung der Aufahrenden durch die
Ausſtändigen möglichſt zu vermeiden Trotzdem ſind Aus
ſchreitungen der letztern gpliet auf den meiſten Gruben zu
verzeichnen So wurde z B der ehemalige Bergmann jeßt
Vorſtandsmitglied und Verkrauensmann des Rechtsſchutzvereins
Wilhelm in Spießen heute morgen verhaftet weil er einen
Bergmann der im Begriffe war a Grube Heinitz anzufahren
niedergeſchlagen hatte Auf Grube Schwalbach ſind neuerdings
an mehrern Beamten und Arbeiterwohnungen die Fenſter mit
Backſteinen eingeworfen worden ohne daß man der Thäter

abhaſt werden konnte Beamtenbeleidigungen der gröbſten
Natur geſchehen faſt überall desgleichen wird die
evangeliſche und katboliſche Geiſtlichkeit welch letztere
einen Hirtenbrief des Wie M Felixu Trier erhalten hat in der ſchamloſeſten Weiſe angegriffen

ergwerksdirektor Lohmann in Neunkirchen iſt von den
Streikenden umzingelt und förmlich gedrückt worden als er ſie
aufforderte das Grubenterrain zu verlaſſen

le Gendarmerie und Polizeimannſchaften welche noch
immer verſtärkt werden ſind bemüht die Urheber der faſt zu
jeder Tageszeit auf den Gruben und in den angrenzenden
Waldungen vernehmbaren Dynamit und Revolver
ſchüſſe zu ermitteln es iſt bis jetzt noch nicht gelungen
dieſelben abzufaſſen Das Dynamit iſt von den Berglenten
von ihren täglichen Rationen beim Grubenbetriebe entwendet
worden um nunmehr in der Nähe von Gebäuden und Berg
mannsfußwegen zur Abſchreckung der arbeitsluſtigen Bergleute
verſchoſſen zu werden Zum Glück ſind bis jetzt Verletzungen
durch daſſelbe noch nicht bekannt geworden

r

s iſt mehrfach auf

Zu den Welfenfondsquittungen über welche im
Vorwärts berichtet worden iſt wird dem Hamb Korreſp

officiös geſchrieben

Rechnung über die Verwendung war nür an der aller
öchſten Stelle zu legen und Quittungen ſind nicht vorhanden
s wäre immerhin denkbar daß einzelne Angaben des Vor

wärts irgend welchen thatſächlichen Hintergrund haben Jn
der Faſſung in der ſie vorliegen und die ihnen mehr den
Charakter von Verdächtigungen als von Thatſachen giebt iſt
jedes poſitive Dementi erſchwert

Der Vorwärts antwortet auf die Auffordernng Namen zu
neunen mit allgemeinen Redensarten daß Jeder mit Fingern
auf die Empfänger der Reptiliengelder hinweiſe und daß die
Empfänger das Brandmal blutroth auf der Stirn trügen
Jn den Münch Neueſt Nachr wird zur Beleuchtung des
Urſprungs der Publikation darauf hingewieſen daß im März
1892 der Buchhändler Caeſar Schmidt in Zürich eine An
kündignung erließ über eine bevorſtehende Veröffentlichung Die
Kuliſſen des Welfenfonds von einem Staatsmanne Es war
dazu bemerkt

Hundert unverbrannte Quittungen zum Welfenfonds aus
geſtellt von 1868 bis 1890 durch Staatsminiſter Generale nach
dem Süden kommandirte Offiziere Richter Parlameniarier
Redactenre verſchiedener Länder hohe und andere Hofbeamte
beiderlei Geſchlechts Aerzte Studirende an ausländiſchen Hoch
ſchulen politiſche Agenten Agents provocateurs gewöhnliche
Spitzel Glieder des diplomatiſchen Corps und andere in
Facſimiledruck

Zuſchriften wurden erbeten an den Verlag unter der Adreſſe
Baron v Artin Dieſe buchhändleriſche Ankündigung er
rn gleichzeitig mit der in demſelben Verlag herauskommen
n Broſchüre Kaſpar Hanſer Des Räthſels Löſung

von Baron Alexander v Artin Inzwiſchen iſt nachgewieſenworden daß der angebliche Baron v Arun in dieſer Broſchüre
eine plumpe Fälſchung begangen hat indem in einem lediglich
z Dankſagung dienenden Kourtoiſieſchreiben des Großherzogs
udwig von Baden dem Eingang und der Adreſſe ein ganz

anderer Wortlaut gegeben wurde Nach dem münchener
Blatte exiſtirt ein Baron Alexander v Artin über
haupt nicht

Die Frage einer vermehrten Verwendung von Eſchwellen an Stelle der vom Auslande zu eben 957
wellen findet in den Kreiſen der Staats Eiſenbahn Verwaltun

allgemeinen eine überaus wohlwollende Beurthellung Be
der Entſcheidung ſpielt jedoch die Art des zu beſchaffenden
Betiungsmaterials eine keineswegs untergeordnete Rolle DieKönigl Eiſenbahn Direktionen ſind deshalb vorläufig veranlaßt

worden W darüber anzuſtellen ob und wie weit ſich in
ihren Bezirken einer größern Verwendung von eiſernen Quer
ſchwellen Schwierigkeiten entgegenſtellen Daß von einer Ver
wendung eiſerner Längsſchwellen abgeſehen werden dürfte iſt
bereits berichtet worden dieſelben haben ſich wenig bewährt

Jn Frankfurt a M wurde bei der Wahl eines Stadt
verordneten Vorſtehers der bisherige zweite Vorſitzende
Sonnemann nicht wiedergewählt Fortſchritt und Na

tionalliberale wählten mit 28 gegen 25 Stimmen den Demokraten
Dr Rößler Nachdem dieſer die Wahl abgelehnt wurde der
Fortſchrittler Bankier Stern gewählt Statt des wieder

ewählien die Wahl indeß ablehuenden demokratiſchen zweiten
riftführers wurde ein Nationalliberaler gewählt Infolge dieſer

Ablehnungen bleiben die Demokraten im Vorſtande uUnvertreten

Poſen 4 Jan Zu Ehren des Goubverneurs von Kaliſch
olen General Lieutenant v Baranoff der in vergangener

acht hier eingetroffen iſt findet heute abend ein größeres Mahl

e des Tages wird General LieutenantW de eceke wickigkeiken der Stadt in Augenſchein
nehmen

t Ausland
ud Sollte es wahr ſein daß wie gemeldet wird derriesiger John Morleh die iriſche Polizei ihres

alten halbmilitäriſchen Charakters entkleidet und ſie zu einer rein
bürgerlichen Macht zur Hükung des Friedens erklärt hat ſo iſt
hiermit ſagt der radikale Star ein Schritt von großer
adminiſtrativer Wichtigkeit für Jrland gethan Der iriſche
Conſtabler wird von nun an im Dienſte nur mit einem Stabe
bewafſnet ſein außer Dienſt wird er ſelbſt ohne dieſen einher
gehen

Frankreich Paris 4 Jan Der Eclair erklärt ſich
ermächtigt zu verſichern daß im Kabinet durchweg das
vollſte Einvernehmen herrſche Die Meldung Floquet
habe auf die Kandidatur als Kammerpräſident verzichtet ent
behre jeglicher Begründung Floquet dürfte vielmehr der einzige
republikaniſche Kandidat ſein

Gerüchtweiſe verlautet der Unterſuchungsrichter habe
ein an Charles Leſſeps gerichtetes Telegramm das
für die Unterſuchung von en Wichtigkeit und geeignet
zu ſein ſcheine einen ernſten Zwiſchenfall hervorzurufen
beſchlagnahmt Nach einer Mittheilung der Agence

avas wäre der auf den Namen Lichtenſtein lautende
heck nicht für den Oberſt Lichtenſtein ſondern für einen

ausländiſchen Journaliſten dieſes Namens beſtimmt geweſen
Der Journaliſt Tatitſchew dementirt telegraphiſch die Be
hauptung des Journals Libre Parole daß er aus den
Geldern der Panama Geſellſchaft 500,000 Fres erhalten habe
Wie es heißt iſt Blondin vom Cröédit Lyonnais im Laufe
des Nachmittags im Amtszimmer des Unterſuchnngsrichters
nach einer Konfrontation mit Fontanes verhaftet worden

Der Preſſe zufolge beſtände das Komitee für die Mani
feſtation am 10 d infolge des Anstrittes der Sozialiſten
nur noch aus Anarchiſten welche entſchloſſen ſeien um
jeden Preis eine Volkskundgeb ung zu veranſtalten

Portugal Dem Vernehmen nach wird die Einbringung
der Finanz Vorlagen in den Cortes darunter derjenigen
betreffend die auswärtige Schuld bis zur Einbringung des
Budgets für 1893/94 verſchoben werden Es wird angeſtom
men daß die Vorlage betr die Herabſetzung der Zinſen für
die auswärtige Schuld das proviſoriſche Dekret vom 13 Juni
1892 wonach die Zinſen auf ein Drittel des Betrages herab
geſetzt wurden in ein definitives umwandeln werde

Die Regierung überſandte dem Generalprokurator den Be
richt der Unterſuchungs Kommiſſion über die Geſchäftsgebahrung
des frühern portugieſiſchen Verwaltungsrathes der
königlichen Eiſenbahngeſellſchaft um zu erfahren
V eine gerichtliche Unterſuchung eingeleitet werden
ſolle

Nuſziand Petersburg 4 Jan Das Plenum des
Reichsrathes wird am nächſten Montag endgiltig über das
Budget für das Jahr 1893 abſtimmen

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten

Berlin 4 Jan Orig Mitth Der bisherige Aſſiſtent an
der hieſigen königlichen Bibliothek Dr Wilhelm Jahr früher
in Halle iſt zum Hilfskuſtos an derſelben Bibliothek unter
Verleihung des Titels Kuſtos ernannt worden Der bis
herige Hilfsarbeiter an der berliner Univerſitäts Bibliothek
Dr Wilhelm Drexler iſt als Aſſiſtent an die Univerſitäts
Bibliothek zu Halle verſetzt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kaiſer hat nach der Nat Ztg ſein Erſcheinen bei

der Gedenkfeier für Werner v Siemens zugeſagt
Dresden 3 Jan Orig Mitth Der geſtern in Blaſewitz

nach kurzer Krankheit aus dem Leben geſchiedene Prof Dr Ben
jamin Vetter war ein ebenſo durch ſeinen Freimuth wie durch
ſein umfaſſendes Wiſſen ausgezeichneter Naturforſcher der ſich
nicht blos durch ſeine Lehrthätigkeit an der hieſigen Techniſchen
Hochſchule ſondern auch durch ſein Wirken in öffentlichen Vor
lrägen und als Schriftſteller verdient und in weiten Kreiſen be
kannt gemacht hat Geboren am 25 Juni 1848 zu Stein am
Rhein im Kanton Schaffhauſen war der Verſtorbene Unter
bibliothekar und Bureauvorſtand der Kaiſ LeopoldiniſchKaro
liniſchen Deutſchen Akademie der Naturforſcher bis er ſich 1874
als Privatdozent für Zoologie und vergleichende Anatomie am
dresdener Polytechnikum habilitirte Am 1 Okt 1878 wurde er
zum außerordentlichen Profeſſor der Zoologie ernannt und
redigirte von 1882 86 die Zeitſchrift Kosmos Auch rührt von
ihm eine Ueberſetzung des Syſtems der ſynthetiſchen Philoſophie
von Herbert Spencer her

Dem in dürftigen Verhältniſſen lebenden 76 jährigen
Mechanikus Friedrich Gottlob Keller in Krippen haben
die deutſchen her wie aus Dresden berichtet wird in Anerkennung der Verdienſte Keller s der der Be
gründer unſerer jetzigen Papier und Holzſtoff
fabrikation iſt eine Ehrengabe von 12,000 M überreichen
laſſen damit er einen ſorgenfreien Lebensabend haben möge

Der Grillparzerpr eis von 1500 Gulden der am
15 Jannar jedes dritfen Jahres zur Vertheilung kommen ſoll
für ein aufgeführtes Drama dauernden Werthes wurde von der
Jury diesmal nicht verliehen

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 4 Jan Der Redacteur der antiſemitiſchen
Neuen Deutſchen Zeitung, Schroot wurde heute

zwangsweiſe dem kgl Schöffengerichte vorgeführt da er
welmal nicht im Termine erſchienen war um ſich wegen der
nklage auf vorzeitige Veröffentlichung des Gerichtsbeſchluſſes

wegen Haftentlaſſung Ahlwardt s zu verantworten Das Urtheil
lautete auf 15 M Geldſtrafe die ihn trotz ihrer Geringfügigkeit
hart trifft da er nach ſeiner eigenen Angabe nur ein Monats
gehalt von 75 M bezieht

Petersburg Der Koſakenoffizier Scherebkow iſt wegen
Ermordung ſeines Kameraden Howaiski vom Kriegsgericht zu
zwölf Jahren Zwangsarbeit in Sibirien verurtheilt worden

Provinzial Nachrichten
Halberſtadt 4 Jan Orig Mitth Jn der geſtrigen erſten

diesjährigen Stadtverordnetenſitzung erfolgte zunächſtdie Wahl der Geſchäftsordnung für 1893 Zum Porßpenden
bezw deſſen Stellvertreter wurden die Herren Bankier Vo gler
bezw Kommerzienrath G Klam roth einſtimmig wieder
gewählt Zum Schriftführer wurde Goldarbeiter W Brieſe
mann an Stelle des zum unbeſoldeten Stadtrath gewählten
Fabrikant J Wäſer gewählt Dann erſolgte u g die Ein
führung der 13 wieder bezw neugewählten Stadtverordneten

Merſeburg 4 Jan Am Montag abend iſt der Fleiſcher
meiſter Haring aus Spergau im Schwarzen Grunde zwiſchen
Fährendvrf und Spergau von vier Männern angefallen und be
raubt worden Aus mehrern Wunden blutend kam H inbei dem Ober Präſidenten Frhr v Willamowitz Möllen Spergau an

Worbis 4 Jan Der geſtern gemeldete Mord iſt auf
Eiferſucht zurückzuführen Der unverheirathete 26jährige
Müller Gunkel von der Schwarzburger Mühle bei Gerkerode
bewarb ſich beim Sylveſtervergnügen in einem Gaſthauſe zu
Gerterode in auffallender Weiſe um die Gunſt eines hübſchen
Dienſtmädchens Das erregte die Eiferſucht eines jungen
Mannes aus Gerterode der ebenfalls ein Ange auf das
Mädchen geworfen hatte Schon im Gaſthanuſe drohte Streit
zwiſ hen den beiden Nebenbuhlern auszubrechen was jedoch noch

urch gütliches Nihern der Feſttheilnehmer verhütet wurde Als
ch aber der Müller auf dem Heimwege befand wurde er am
nde des Dorfes von dem eiferſüchtigen Gerteröder überfallen

mit einer Latte niedergeſchlagen und durch einen Meſſerſtich in
das Herz getödtet Der Mörder entfloh wurde geſucht
w h in einem Stalle des väterlichen Hofes erhängt
gefunden

Gera 4 Jan Orig Mitth Die direkte Wagren Aus
fuhr aus dem Diſtrikte der Konfular Agentur Gera nach
den Vereinigten Staaten von Amerika betrug wäh
rend des vierten Quartals 1,874,761 73 M Es bedeutet dies
eine Zun ahme von 351,250 02 M Jn Kammwollſtoffen über

ſtieg die Ausſuhr die vorjährige um 394,090 M Mehrere Artikel
weiſen 1892 geringere ſern auf Das neue Jahr hat in
einigen Geſchäften der hieſigen Textil Jnduſtrie mit einem

auen Geſchäftsgange begonnen Es ſind dies Fabriken welche
Loatings als Spezialartikel anfertigen Jm übrigen ſind wenn
auch in Stapelartikel noch nicht befriedigende Beſchäftigung vor
handen iſt die Ausſichten auf den Sommer günſtig Jn Kleider
ſtoffen wird vorzugsweiſe Jacquard Waare wieder ſehr be

gehrt werden Jn Beiges herrſchen mittlere Figuren kleine
Blätter und Blümchen keine Bouquets vor Es werden ferner
angefertigt Broches in Rips aus kleinen Bohnen und Drei
rücken und kleinen winzigen Blümchen Auch ſieht man wieder
Stoffe mit kleinen Blümchen auf Cr a pe diagonal und Satin
fond Die Strumpfgarufabrikation hat in den letzten
5 Jahren hier einen ſehr erfreulichen Aufſchwung genommen
Es beſtehen hier i zwei Fabriken die gegen 400 Perſonen be
ſchäftigen Die Wollwaarenfabrik von Max Pertzel hat den
Betrieb eingeſtellt

Vermiſchtes
Einen gelungenen Weihnachtsulk hat ſich der Akademiſch

Litterariſche Verein in Breslau geleiſtet Ein Ehrenmitglied des
ſelben der bekannte dortige Augenarzt Profeſſor Dr Cohn hatte
jüngſt dem Vereine einen ſilbernen Ehrenhumpen geſtiftet Dem
Vorſtande lag es nun gelegentlich der in vor Woche erfolgten
Weibnachtsbeſcheerung des Vereins ob ſeinem Edhrenmitgliede
gegenüber ſich zu revanchiren Die Mittel der Vereinskaſſe
waren aber nahezu erſchöpft was alſo thun Ein paſſendes
Geſchenk ſollte es nach dem Willen der Mitglieder ſein das dem
berühmten Arzte gegeben werden ſollte und als nun der Tag
der Veſcheerung gekommen jedermann eine kleine Gabe erhalten
überreichte ſchließlich der findige Vorſtand dem erſchienenen
Ehrenmitgliede einen kleinen hölzernen Helm Manhabe Herrn Cohn ſo verſicherte der Sprecher eine Büſte von
Profeſſor v Helmholtz ſchenken wollen dieſe ſei aber zu theuer
geweſen und ſo habe der Vorſtand einen kleinen Holzhelm an
fertigen laſſen Profeſſor Dr Cohn möge nur ſeinen Augenlege bekanntlich giebt der Spiegel alles in verkehrter Form

wieder zur Hand nehmen und ſich damit den Holzhelm be
trachten dann müſſe er nnbedingt den Helmholtz finden

Stürmiſche Heiterkeit in die auch der ſo reich Beſchenkte ein
ſtimmte lohnte das gelungene Jmpromptu der findigen Vor
ſtandsmitglieder die ſich ſo gut aus der Affäre zu ziehen ver
ſtanden hatten

Exploſion Jn der eidgenöſſiſchen Pulverfabrik zu
Worblauſen flog geſtern ein Gebäude infolge einer Exploſion
von Schießbaumwolle in die Luft Ein Arbeiter wurde geködket
Der angerichtete Schaden iſt bedeutend die Urſache der Exploſion
iſt unbekannt

Verkehrsſtörungen Das Königliche EiſenbahnBetriebsamt
Glückſtadt macht bekannt Die Dampfſchiffsverbindung zwiſchen

wegen ſtarken Eisganges eingeſtellt Die Dampfſchifffahrten
Hoyer Schlenſe Sylt und Dagebüll Wytk Amrum
ſind Eiſes halber vom 2 bez 3 d ab eingeſtellt Güterbeförderung
iſt bis auf weiteres ausgeſchloſſen Die Perſonenbeförderung
ſindet mit Eisboot ſtatt Aehnliche Nachrichten liegen aus
Oeſterreich vor Auf den Eiſenbahnlinien Trieſt Laibach und
Sanct Peter Fiume iſt infolge von Schneeverwehungen der
geſammte Verkehr eingeſtellt Der Eiſenbahnverkehr zwiſchen
Wien und Peſt iſt ſeit dem 3 d M unterbrochen die Poſt aus
Ungarn und dem Orient iſt ausgeblieben

Die franzöſiſche Weinernte betrug 1892 29 Millionen Hekto
liter 1 Million weniger als 1891

Unverhoffte Erbſchaft Unter fonderbaxen Umſtänden ſoll
eine Dame wie ein Korreſpondent in der Daily News ſchreibt
ein Vermögen von 150,000 Lſtrl geerbt haben Frl Burch be

fand ſich im Jahre 1880 inmitten einer Menſchenmaſſe in der
Nähe des Buckingham Palaſtes um die Ankunft der zu der Levée
der Königin ſich begebenden Damen abzuwarten Ein alter Herraus der Prodine der ebenfalls Zuſchauer war fiel ohnmächtig

nieder Frl Bruch zeigte ſich hilfreich Auf Verlangen gab ſie
dem Herrn ihre Karte und vor einigen Tagen erhielt ſie von
einem londoner Rechtsanwalt die Nachricht daß der alte Herr
ohne Erben geſtorben und ſie mit einem Vermögen von
150,000 Lſtrl in ſeinem Teſtamente bedacht habe

Selbſtmordverſuch Dieſer Tage machte in Montecarko
einer Mittheilung der Voſſ Ztg zufolge ein Pole einen

Selbſtmord verſuch Wie ſich heranusgeſtellt hat war dies
der Beſitzer großer galiziſcher Petroleumgruben Viktor Ritter
von Klobaſſfa Für die Ausbeutung ſeiner Gruben ſuchte Klo
baſſa in Paris franzöſiſches Kapital zu gewinnen was ihm aber
infolge des PanqmaSkandals mißlang Seither fuhr Klobaſſa

zwei mal nach Montecarlo wo er jedesmal erhebliche Spiel
verluſte erlitt

Die Cholera Die Cholera Kommiſſion des Hamburger
Senats theilt mit daß geſtern zwei leichte Erkrankungen an
Cholera konſtatirt ſeien Die Erkrankten ſind die Mutter des
geſtern als erkrankt gemeldeten in der Aſylſtraße wohnhaften
Kindes und ein Metallarbeiter auf dem Groß Neumarkt Aus
New York wird ferner gemeldel Der von der Regierung der
Vereinigten Staaten nach der Strafanſtalt Helena in Arkänſas
entſendete Arzt welcher die Todesurſache bei achtzehn verſtorbe
nen Gefangenen feſtſtellen ſollte hat ſein Gutachten dahin abge
ſern daß dieſelben einer bösartigen Form der Cholera erlegen

ſeien
Perſonalnachricht Der Kunſthiſtoriker Dr Richard Steche
rofeſſor an der techniſchen Hochſchule in Dresden iſt wie die

Voſſ Ztg berichtet geſtern dort geſtorben

Fernſprech Nachrichten
Berlin 5 Jan vorm 72/ Uhr

Berlin Für das Reichstagsgebäude hat Profeſſor
Reinhold Begas eine Koloſſalhauptgruppe modellirt

Nom Die Spielbank in Monte Carlo hat wieder neue
Opfer gefordert ein Graf Platter angeblich ans Berlin ver
giftete ſich wie dem B Tabl gemeldet wird im Kaiſerſaal
nachdem er 300,000 Mark an der Bank verloren hatte ein gleich

ſolts durch Spiel ruinirter Edelmann ſtürzte ſich in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht in das Meer wurde aber noch gerettet

Tönning und Karolinenkoog iſt ſeit dem 3 d mittags

e
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zwar vor Beginn der Inven
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Sommer und Winter Kleiderſtoffe
in Wolle und Halbwolle

See W ad n in nicht mehr in Farben und Muſtern vollſtändig ſortirten Artikeln

Ball und Gesellschaſtsstoſſe

ich auch in diesem Jahre nur einmal und T
eur on bis zum 14 Januar 1893 dauernden

sver auf
enthaltend

Waſchſtoffe

in feſten und klaren Geweben

Wischtücher Inlette Drelle ete

für Winter und Frühjahr

Regenmüäntel und Staunbmüntel
Rad Hläntel mit Pelz und Steppfatter

Unterröcke Morgenröcke

Gardinen M

M

a 2

PFacher Schirme Handschuhe
Hlandtücher Tischtücher PFertigo Bezüge Bettlaken Servietten

DarneneFläömtel aqguettes vwnel Vmhüönge

Kinder Häntel
Pertige Oostume

Jäuferſtoffe Tiſch Hkepp u Vollene Decken

este aller
Nur Waaren solidester Qualitäten habe ich mit villigsten Preisen

versehen zurückgesetzt und hoffe dass auch bei diesem Ausverkauf die
mich Beehrenden wie alljährlich recht befriedigt werden

Zu haben in der Expedition der Saalezeitung

Neu Numerierung
Grundſtücke der Stadt Halle a

vom 1 Januar 1893 ab
feſtgeſtellt von der PolizeiVerwaltung

Preis 50 Pfennige

2

Bekanntmachung
Jch mache hiermit meinen geehrten Kunden die ergebene Mittzeilung

daß ich meine
Filiale Ragdeburgerſtraße 1b

mit hentigem Tage geſchloſſen habe
Jndem ich denſelben für die freundliche Unterſtützung des genannten

Unternehmens beſten Dank ſage bitte ich zur gefälligen Kenntniß zu nehmen
daß der Verkauf und Ausſchank meiner Weine von nun ab nur noch in
meinem Hauptgeſchäft

nen 11 alt 23 Schmeerſtraße alt 23 neu 11
wie bisher ſtattfindet Hochachtungsvoll
Weingrosshandling Gtetetav Sponner

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
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1 Buehdruekerel Stereetypie und

Anstalt für Llehtdruek
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i S i Vervielfaltigung von Zeichnungen
i Stichen Photographien

d i sowie Aufnahmen nach der Natur in

Lichtdruck ti

i J Brieſbogen und Visitenkartenl 5 mit Porträts 52
üred Zällmann Hamburg

Vertreter der gafen Tee GVortheilhafteſter Kieler tag r Da 5 be
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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empfiehlt

Aug Weddy
Leipzigerſtr 23
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helm Weber
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